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Facettenreiches Lichtenberg  
 

 Sie, liebe Leserinnen und Leser meines Newsletters, wissen, wie 

facettenreich unser Bezirk ist. Und so lautete folgerichtig der Titel 

einer großen £ manche behaupten sogar der größten jemals in 

Lichtenberg gezeigten £ Aquarell-Ausstellung, die am 20. Oktober in 

der Kultschule eröffnet wurde: Facettenreiches Lichtenberg. 

 

Noch bis zum Jahresende sind in der Kultschule 112 Aquarelle zu 

M?B?Hr >C? CG .;BG?H >?M ,LID?EN?M w3CLNM=B;@NMILC?HNC?LN?M 

/N;>NG;LE?NCHAv >?L RM Regionalmanagement GmbH im Auftrag 

der Wirtschaftsförderung des Bezirksamtes Lichtenberg entstanden 

sind. Eine Jury von Unternehmerinnen und Unternehmern wählte 

davon 60 Werke aus, 

die ab Januar 2018 als 

Wanderausstellung 

an verschiedenen 

Orten des Bezirks £ 

u.a. auch im Rathaus 

£ zu sehen sein 

werden.  

 

In Lichtenberg gibt es 

über 20.500 

Gewerbebetriebe 

unterschiedlicher 

Größe und Qualität, 
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von der Eckkneipe oder dem Handelsvertreter bis zur BVG, dem 

Unternehmen mit der größten Zahl an Beschäftigten im Bezirk. Aber 

wer kennt sie, die Hidden Champions, die versteckten 

Weltmarktführer und die vielen, die innovativ und verlässlich 

wirtschaftlich tätig sind und vielen Menschen damit Lohn und Brot 

sichern? Sie arbeiten oft unterhalb der öffentlichen 

Wahrnehmungsschwelle, was sehr schade ist. So freue ich mich sehr, 

dass nun insgesamt 45 Laienkünstler ihre Werke zum Thema 

w3CLNM=B;@NMMN;H>ILN (C=BN?H<?LAv ?CHL?C=BN?Hr >;LOHN?L ^c ;OM 

Lichtenberger Malgruppen, die sich in den Nachbarschaftstreffs der 

WGLi, im AWO-Margaretentreff und in der 

/?HCIL?H<?A?AHOHAMMNȗNN? >?M /?HCIL?HB?CGM w˱G 0C?LJ;LEv 

regelmäßig treffen. 

Damit wird unser Wirtschaftsstandort nunmehr auf ganz neue Art 

sichtbar. Unterstützt wird dies außerdem durch einen Kalender, der 

die 12 besten Motive der Ausstellung zeigen wird. 

 

Mein besonderer Dank gilt allen Künstlerinnen und Künstlern und 

ganz besonders Herrn Georg Welke, dem sehr, sehr engagierten 

Leiter aller beteiligten Malgruppen und zugleich Vater und Seele der 

Ausstellung. Wir alle freuen uns auf Ihren Besuch in der Ausstellung 

 

 

Ihre Birgit Monteiro 

 

 

Obdach - und wohnungslosen Menschen besser 
helfen  
 

Anfang September haben der Präsident der Katholischen Hochschule 

für Sozialwesen Berlin, Prof. Dr. Ralf-Bruno Zimmermann, und ich 

im Rathaus Lichtenberg eine Kooperationsvereinbarung zu einem 

gemeinsamen Forschungsprojekt unterschrieben.  

Wir wollen die zur Verfügung stehenden Hilfsangebote für obdach- 

und wohnungslose Menschen auf ihre Wirksamkeit hin untersuchen 

und in einem zweiten Schritt diese Angebote näher an die 

Lebenslagen der Betroffenen heranführen. In dem Projekt sollen 

nicht nur Studierende und Lehrende der Hochschule mitwirken, 

Termine  

Mi, 08.11., 10:00 Uhr 

Betriebsbesuche 

 

Mi, 08.11., 18:30 Uhr 

Runder Tisch Ilsestraße 

 

Do, 09.11., 16:00 Uhr 

AG Kleingartensicherung 

 

Do, 09.11., 19:00 Uhr 

Ausschuss Wirtschaft, Arbeit, 

Soziales und Gemeinwesen, 

Raum 13a im Rathaus 

 

Mi, 15.11., 14:00 Uhr 

Wirtschaftspartnertag im 

Audimax der HTW Berlin, 

Treskowallee 

 

Do, 16.11., 17:00 Uhr 

Bezirksverordnetenversammlung 

Max-Taut-Aula 

Nöldnerplatz 

 

Fr, 17.11., ab 13:30 Uhr 

Demokratiekonferenz mit 

Feierstunde zum 15jährigen 

Bestehen der Fach- und 

Netzwerkstelle Licht-Blicke, 

Gemeindesaal in der 

Heinrichstraße 

 

Fr, 17.11., 19:00 

Bundesmitgliederversammlung 

des Deutschen 

Jugendherbergsverbandes 

Pufendorfstraße 1 
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sondern auch Mitarbeitende der in Lichtenberg arbeitenden Träger 

und des Amtes für Soziales. Ich denke, davon können alle Beteiligten 

profitieren. 

 

Gemeinsam bekommen wir umfassenden und vor allem fundierten 

Blick über die Lage der obdach- und wohnungslosen Menschen in 

unserem Bezirk. Denn gerade obdachlose Menschen entziehen sich 

oftmals einer geregelten Erfassung durch die Behörden, weswegen 

wir an einigen Stellen noch weiße Flecken haben. Vor dem Eindruck, 

dass die Zahl der in Lichtenberg lebenden Obdachlosen zu steigen 

scheint und auch die Bevölkerung zunehmend sensibler für die 

Thematik wird, müssen und wollen wir besser werden. 

 

 

Kleingartensicherung in Lichtenberg wird 
beschleunigt  
 

Das Bezirksamt Lichtenberg will Kleingärten im Bezirk erhalten. Da 

immer mehr Investoren an diesen Anlagen interessiert sind, hat das 

Bezirksamt auf meine Intiative hin beschlossen, die betroffenen 

Gebiete schneller zu sichern als ursprünglich geplant. Dafür werden 

für alle noch nicht gesicherten Kleingartenanlagen schnellstens 

Verfahren für Bebauungspläne gestartet. Denn die Lichtenberger 

Termine  

Mo, 20.11., 18 Uhr 

Stadtforum Berlin, 

Kühlhaus,  

Luckenwalder Straße 3 

 

Di, 21.11., 17:00 Uhr 

Runder Tisch 

Zivilgesellschaft.Berlin, 

Schumannstraße 3 

 

Mi, 22.11., 14:00 Uhr 

Poetenwettbewerb, 

Seniorenbegegnungsstätte 

Hönower Straße 

 

Mi, 22.11., 15:30 Uhr 

Bürgersprechstunde 

Raum 213, Rathaus, 

Bitte melden Sie sich vorher 

unter 90296 8001 an. 

 

Fr, 24.11., 10:00 Uhr 

Betriebsbesuche 

 

Mo, 27.11., 11:00 Uhr 

Besuch der Küchenmalerinnen 

im Nachbarschaftstreff Melle 24, 

Mellenseestraße 24 

 

Mi, 29.11., 18:00 Uhr 

Unternehmersprechstunde, 

Raum 213, Rathaus, 

Bitte melden Sie sich vorher 

unter 90296 8001 an. 

 

Do, 30.11., 18:00 Uhr 

Mieterversammlung 

Nibelungenviertel zum Verkehrs- 

und Freiflächenkonzept, 

JFE HolzHaus in der 

Gotlindestraße 

 

 

Der Präsident der Katholischen Hochschule für Sozialwesen, Prof. Dr. Ralf-Bruno 

Zimmermann, und ich bei der Vertragsunterzeichnung. 
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Kleingärten leisten einen wertvollen Beitrag zur Luftreinhaltung und 

zur Naherholung. Die Pächterinnen, Pächter sowie weitere 

Nutzerinnen und Nutzer engagieren sich ehrenamtlich unter 

anderem bei der Integration, zur Bildung und zur Stärkung unseres 

Gemeinwesens. 

 

Der Fachbereich Stadtplanung wird in den kommenden Monaten ein 

Paket aus Aufstellungsbeschlüssen für alle Kleingartenanlagen 

schnüren, die bisher noch nicht Teil eines Bebauungsplanverfahrens 

sind. Dieses Paket geht dann zur Abstimmung erst an den Senat und 

dann an die BVV. Das Ziel ist es, mit allen zur Verfügung stehenden 

Instrumenten die vorhandenen Kleingartenanlagen vom sich immer 

schneller drehenden Markt der Grundstücksspekulationen zu 

nehmen. 

Außerdem werden Bezirksstadtrat Nünthel und ich eine 

Arbeitsgruppe ins Leben rufen, in der Vertreter der BVV-Fraktionen 

gemeinsam mit den Bezirksverbänden der Kleingärtner und der 

Verwaltung eine Prioritätenliste erarbeiten, um besonders 

gefährdete Kleingartenanlagen zu identifizieren und im weiteren 

Verfahren bevorzugt zu sichern.  

 

 

Mein Buchtipp:  

ăLiebesgr¿Çe aus Minsk. Wo die Babuschka regiert 
und Heringe Pelzmªntel tragen.ò  
von Nadine Lashuk, München/ Berlin 2016. 

 

In Vorbereitung auf eine besondere Reise nach Belarus las ich nicht 

nur den klassischen .?CM?@ȫBL?Lr MIH>?LH ;O=B >C? w(C?<?MALȫX? ;OM 

)CHMEvr A?M=BLC?<?H PIH ?CH?L DOHA?H "L;O ;OM >?G .OBLA?<C?Nr >C? 

an europäischen Eliteuniversitäten studierte, eine Laufbahn in der 

EU-Kommission fest im Blick hatte, dann ein Praktikum in Minsk 

absolvierte und dort ein wenig vom vorgezeichneten Weg abkam, 

dafür jedoch ihre große Liebe, einen jungen Belorussen fand, ihn 

heiratete, Kinder bekam und nicht nur den Abschluss als 

Politikwissenschaftlerin, sondern auch den der 

Termine  

Mo, 04.12., 09:00 Uhr 

Aktionstag des Jobcenters zur 

Aktionswoche behinderter 

Menschen 

Max-Taut-Aula 

Nöldnerplatz 

 

Mi, 06.12., 15:00 Uhr 

Besuch der 

Seniorenbegegnungsstätte 

Neustrelitzer Straße 

 

Do, 07.12., 19:00 Uhr 

Ausschuss Ökologische 

Stadtentwicklung und 

Mieterschutz 

Rathaus Lichtenberg 

 

Mi, 13.12., 09:00 Uhr 

Personalversammlung des 

Jobcenters Lichtenberg 

UCI Kino Friedrichshain 

 

Do, 14.12., 17:00 Uhr 

Bezirksverordnetenversammlung 

Max-Taut-Aula 

Nöldnerplatz 

 

So, 24.12., ganztags 

Weihnachten J 
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Osteuropawissenschaftlerin erwarb und Land und Leute ins Herz 

schloss.  

 

Sie beschreibt komische und rührende 

Erlebnisse, wie das Phänomen des 

ausverkauften Rasierschaums, das 

unweigerlich immer im Februar auftrat, 

da die Frauen ihren Männern zum Tag 

der Vaterlandsverteidigung mit eben 

diesem Schaum huldigten. Wir erfahren 

außerdem von einer Benzinrevolution, 

dem erfolgreichen Protest der 

Autofahrer gegen die rasant steigenden 

Benzinpreise. Ihre Erlebnisse würzt die 

Autorin mit Rezepten £ von der 

klassischen Soljanka über den 

legendären Hering im Pelzmantel bis hin 

zur Pizza Minsk, einer Pizza mit 

Mayonnaise und sauren Gurken. Sie lässt uns teilhaben an den 

Anforderungen, die an eine gute, belorussische Hausfrau gestellt 

werden und gibt Antwort auf die Frage, warum man unbedingt eine 

Flasche Glühwein in die Geburtsklinik mitnehmen sollte.  

 

Dies alles ist sehr unterhaltsam beschrieben und ein Muss für alle, 

die über eine Reise in einen Staat nachdenken, dessen Menschen £ 

obwohl sie in einer der letzten Diktaturen Europas leben £ auf 

wundersame Weise mit Witz und Charme ihren Weg gefunden 

haben. Wir lernen: Im Land von Datschas und Despoten haben in 

Wirklichkeit die Schwiegermütter das Sagen... J  

 

 

Lichtenberg wird aufgemöbelt  
 

An der Landsberger Allee ist IKEA nun nicht mehr allein. Neben dem 

blau-gelben Möbelquader hat der neueste Höffner-Markt 

aufgemacht. Der ist der größte seiner Art. Bei der 

Eröffnungsveranstaltung wurde deutlich, dass es sich hierbei nicht 

nur um ein weiteres Möbelhaus handelte, sondern um ein 

Kleine Anfragen  

Regelmäßig bekomme ich von 

den Bezirksverordneten Kleine 

Anfragen. Damit haben die 

Bezirksverordneten als 

Kontrolleure der Verwaltung die 

Möglichkeit, über 

Verwaltungsvorgänge eine 

Auskunft zu erhalten. 

 

Folgende Kleine Anfragen habe 

ich seit dem letzten Newsletter 

beantwortet: 

 

¶ KA/0114/VIII 

Immobilienübertragung an 

der Rummelsburger Bucht 

 

¶ KA/0109/VIII Übergeordnete 

Planungen im Ostseeviertel 

 

Sie können die Antworten auf 

der folgenden Internetseite der 

Bezirksverordnetenversammlung 

nachlesen: 
http://www.berlin.de/ba-lichtenberg/politik -

und-

verwaltung/bezirksverordnetenversammlung

/online/ka040.asp 

 

Hierfür müssen Sie die oben 

stehende Nummer eingeben und 

;O@ w˱HT?CA?Hv EFC=E?Hn 

http://www.berlin.de/ba-lichtenberg/politik-und-verwaltung/bezirksverordnetenversammlung/online/ka040.asp
http://www.berlin.de/ba-lichtenberg/politik-und-verwaltung/bezirksverordnetenversammlung/online/ka040.asp
http://www.berlin.de/ba-lichtenberg/politik-und-verwaltung/bezirksverordnetenversammlung/online/ka040.asp
http://www.berlin.de/ba-lichtenberg/politik-und-verwaltung/bezirksverordnetenversammlung/online/ka040.asp
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Herzensprojekt des Besitzers Kurt Krieger, der seine Kindheit in 

Lichtenberg verlebte. Er wollte die Fläche schon in den 90er Jahren 

kaufen, scheiterte aber am zu hohen Kaufpreis. Gut 20 Jahre später 

war das Grundstück dann wieder zu haben, Krieger griff zu. 

 

Bei der Eröffnungsveranstaltung 

blickten Krieger und seine nunmehr 

ebenfalls im Unternehmen tätige 

Tochter auf die 50jährige 

Unternehmensgeschichte zurück. 

1967 fing man mit einem 

Schuhkarton an, in dem die 

Unterlagen für die Namensrechte 

an der Traditionsmarke Höffner 

lagen. Mit der Erfahrung aus dem 

familiären Möbelgeschäft an der 

Kurfürstenstraße legte Krieger los, 

schlitterte gleich zweimal an der Insolvenz vorbei und erlebte mit 

der Wiedervereinigung einen Goldrausch in der Möbelbranche, der 

das Unternehmen an Platz 2 auf dem deutschen Möbelmarkt 

etablierte £ hinter IKEA.  

 

Für mich neu war auch, dass es das Unternehmen IKEA selbst war, 

das den Standort an der Landsberger Allee möglich machte. Denn 

IKEA hatte mit allen Eigentümern der Nachbargrundstücke 

vertraglich vereinbart, dass darauf kein Möbelgeschäft errichtet 

wird. Als Krieger dann bei IKEA anfragte, verzichteten sie auf ihr 

Recht £ sicher nicht ohne Gegenleistung. Nun sind an der 

Landsberger Allee hunderte Arbeitsplätze entstanden £ darunter 

auch Ausbildungsplätze für die jungen Lichtenbergerinnen und 

Lichtenberger. Das freut mich als Arbeitsstadträtin natürlich ganz 

besonders.  

 

Bei der Veranstaltung ist auch der Ausbildungspreis an das beste 

Azubi-Team Berlins vergeben worden. Dabei ist deutlich geworden, 

was für ein großer Ausbildungsbetrieb Höffner ist. Und dass die 

Unternehmenskultur auch darauf ausgerichtet ist, Talente zu 

Pressemitteilungen  

Folgende Pressemitteilungen hat 

meine Abteilung seit dem letzten 

Newsletter veröffentlicht: 

 

¶ 13.10.2017: 

Das Lichtenberger 

Unternehmen des Jahres 

dlci GEH\S ~DNOA} 
https://www.berlin.de/ba-

lichtenberg/aktuelles/pressemitteilung

en/2017/pressemitteilung.639365.php 

 

¶ 27.09.2017: 

Unternehmer-Rat für mehr 

Wirtschaftsfreundlichkeit 
https://www.berlin.de/ba-

lichtenberg/aktuelles/pressemitteilung

en/2017/pressemitteilung.634670.php 

 

¶ 15.09.2017: 

FAN-Beirat wird neu gewählt 

ª jede und jeder kann sich 

bewerben 
https://www.berlin.de/ba-

lichtenberg/aktuelles/pressemitteilung

en/2017/pressemitteilung.631536.php 

 

¶ 13.09.2017: 

~3SADS DEQ 2ASHNMAKHRSEM ª 

0AQJRSADS +AQKRGNQRS} 
https://www.berlin.de/ba-

lichtenberg/aktuelles/pressemitteilung

en/2017/pressemitteilung.630373.php 

 

¶ 08.09.2017: 

Kleingartensicherung in 

Lichtenberg wird 

beschleunigt 
https://www.berlin.de/ba-

lichtenberg/aktuelles/pressemitteilung

en/2017/pressemitteilung.628849.php 

 

¶ 04.09.2017: 

Obdach- und wohnungslosen 

Menschen besser helfen 

https://www.berlin.de/ba-

lichtenberg/aktuelles/pressemitteilung

en/2017/pressemitteilung.627150.php  

Im Gespräch mit Kurt Krieger. Man merkt schnell, dass er 

noch ein Berliner Original mit Herz ist, der seine 

Motivation nicht zuvorderst im Geld sieht, sondern in der 

Herausforderung für sich und seine Mitarbeitenden. 

https://www.berlin.de/ba-lichtenberg/aktuelles/pressemitteilungen/2017/pressemitteilung.639365.php
https://www.berlin.de/ba-lichtenberg/aktuelles/pressemitteilungen/2017/pressemitteilung.639365.php
https://www.berlin.de/ba-lichtenberg/aktuelles/pressemitteilungen/2017/pressemitteilung.639365.php
https://www.berlin.de/ba-lichtenberg/aktuelles/pressemitteilungen/2017/pressemitteilung.634670.php
https://www.berlin.de/ba-lichtenberg/aktuelles/pressemitteilungen/2017/pressemitteilung.634670.php
https://www.berlin.de/ba-lichtenberg/aktuelles/pressemitteilungen/2017/pressemitteilung.634670.php
https://www.berlin.de/ba-lichtenberg/aktuelles/pressemitteilungen/2017/pressemitteilung.631536.php
https://www.berlin.de/ba-lichtenberg/aktuelles/pressemitteilungen/2017/pressemitteilung.631536.php
https://www.berlin.de/ba-lichtenberg/aktuelles/pressemitteilungen/2017/pressemitteilung.631536.php
https://www.berlin.de/ba-lichtenberg/aktuelles/pressemitteilungen/2017/pressemitteilung.630373.php
https://www.berlin.de/ba-lichtenberg/aktuelles/pressemitteilungen/2017/pressemitteilung.630373.php
https://www.berlin.de/ba-lichtenberg/aktuelles/pressemitteilungen/2017/pressemitteilung.630373.php
https://www.berlin.de/ba-lichtenberg/aktuelles/pressemitteilungen/2017/pressemitteilung.628849.php
https://www.berlin.de/ba-lichtenberg/aktuelles/pressemitteilungen/2017/pressemitteilung.628849.php
https://www.berlin.de/ba-lichtenberg/aktuelles/pressemitteilungen/2017/pressemitteilung.628849.php
https://www.berlin.de/ba-lichtenberg/aktuelles/pressemitteilungen/2017/pressemitteilung.627150.php
https://www.berlin.de/ba-lichtenberg/aktuelles/pressemitteilungen/2017/pressemitteilung.627150.php
https://www.berlin.de/ba-lichtenberg/aktuelles/pressemitteilungen/2017/pressemitteilung.627150.php
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fördern. Das ist eine Qualität, die ich oft und gerade bei 

Familienunternehmen finde. 

 

 

Neuer Ort für Kreative in Lichtenberg  
 

Die Gaswerksiedlung am Blockdammweg in Lichtenberg ist 

bereits seit vielen Jahren ein verwunschener Ort. Ursprünglich 

lebten hier Angestellte des nahen Gaswerks. In Vorbereitung auf 

das von Vattenfall geplante Gas- und Dampfturbinenkraftwerk 

in der unmittelbaren Nachbarschaft wurde das gesamte Areal 

mitsamt der 1926 errichteten Gaswerksiedlung bereits 2014 zu 

einem Gewerbegebiet erklärt. Seitdem darf dort niemand mehr 

einziehen. Die Alt-Mieter zogen nach und nach aus. Aktuell sind 

nur noch 7 Wohnungen belegt, die Bestandsschutz haben. Der 

Rest der Gebäude steht leer.  

 

Es gab in der Vergangenheit einige Initiativen, das 

denkmalgeschützte 

Gebäude wieder zu 

nutzen. Als Bürohaus für 

Vattenfall oder als 

Flüchtlingsunterkunft £ 

das waren die 

prominentesten Ideen.  

Nun hat der Karlshorster 

Georg Germer mit seiner 

Gaswerksiedlung Berlin 

GmbH die langgezogenen 

Gebäude erst einmal bis 

2023 gepachtet und baut 

sie zu einem Standort für Künstler und Kreat ive um. Es sollen 

darin Studios, Ateliers, Büros und Werkstätten für kreative 

Menschen eingerichtet werden.  

 

Solche Orte für Kreative werden zunehmend selten in der Stadt. 

Aus Mitte und Friedrichshain-Kreuzberg werden die Leute mit 

steigenden Mieten herausgedrängt. Auch in vielen 

Pressespiegel  

¶ Berliner Woche 

Im Kiez und weltweit tätig: 

Unternehmen des Jahres 

gekürt 
http://www.berliner -

woche.de/lichtenberg/wirtschaft/im-

kiez-und-weltweit-taetig-unternehmen-

des-jahres-gekuert-d135217.html 

 

¶ Berliner Abendblatt: 

Neuer Unternehmer-Rat 

gegründet 
http://www.abendblatt -

berlin.de/2017/10/11/neuer-

unternehmer-rat-gegruendet/ 

 

¶ Berliner Kurier 

Berlins GroKo gegen die Rad-

Rambos 
http://www.berliner -

kurier.de/berlin/kiez---stadt/kampf-um-

die-strasse-berlins-groko-gegen-die-rad-

rambos-28511404 

 

¶ Berliner Zeitung 

Verdrängte Obdachlose 

ziehen in Nachbarbezirke 
http:// bit.ly/ 2zcIQZO  

 

¶ Berliner Woche 

Engagiert im 

Sanierungsgebiet: Neuer 

FAN-Beirat wird gewählt 
http://www.berliner -

woche.de/lichtenberg/bauen/engagiert-

im-sanierungsgebiet-neuer-fan-beirat-

wird-gewaehlt-d133462.html  

 

¶ Berliner Kurier 

Von der Politikerin zur 

Praktikerin 
http://bit.ly/2j0hhw9   

Auf der Baustelle. Die neuen Räume werden 

gerade denkmalgerecht hergerichtet. 

http://www.berliner-woche.de/lichtenberg/wirtschaft/im-kiez-und-weltweit-taetig-unternehmen-des-jahres-gekuert-d135217.html
http://www.berliner-woche.de/lichtenberg/wirtschaft/im-kiez-und-weltweit-taetig-unternehmen-des-jahres-gekuert-d135217.html
http://www.berliner-woche.de/lichtenberg/wirtschaft/im-kiez-und-weltweit-taetig-unternehmen-des-jahres-gekuert-d135217.html
http://www.berliner-woche.de/lichtenberg/wirtschaft/im-kiez-und-weltweit-taetig-unternehmen-des-jahres-gekuert-d135217.html
http://www.abendblatt-berlin.de/2017/10/11/neuer-unternehmer-rat-gegruendet/
http://www.abendblatt-berlin.de/2017/10/11/neuer-unternehmer-rat-gegruendet/
http://www.abendblatt-berlin.de/2017/10/11/neuer-unternehmer-rat-gegruendet/
http://www.berliner-kurier.de/berlin/kiez---stadt/kampf-um-die-strasse-berlins-groko-gegen-die-rad-rambos-28511404
http://www.berliner-kurier.de/berlin/kiez---stadt/kampf-um-die-strasse-berlins-groko-gegen-die-rad-rambos-28511404
http://www.berliner-kurier.de/berlin/kiez---stadt/kampf-um-die-strasse-berlins-groko-gegen-die-rad-rambos-28511404
http://www.berliner-kurier.de/berlin/kiez---stadt/kampf-um-die-strasse-berlins-groko-gegen-die-rad-rambos-28511404
http://bit.ly/2zcIQZO
http://www.berliner-woche.de/lichtenberg/bauen/engagiert-im-sanierungsgebiet-neuer-fan-beirat-wird-gewaehlt-d133462.html
http://www.berliner-woche.de/lichtenberg/bauen/engagiert-im-sanierungsgebiet-neuer-fan-beirat-wird-gewaehlt-d133462.html
http://www.berliner-woche.de/lichtenberg/bauen/engagiert-im-sanierungsgebiet-neuer-fan-beirat-wird-gewaehlt-d133462.html
http://www.berliner-woche.de/lichtenberg/bauen/engagiert-im-sanierungsgebiet-neuer-fan-beirat-wird-gewaehlt-d133462.html
http://bit.ly/2j0hhw9
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Gewerbegebieten haben sie es planungsrechtlich schwer. Hier in 

der Gaswerksiedlung aber ist ein idealer Standort. So ist eine 

sinnvolle Nutzung gefunden, die auch zum Erhalt dieses 

ehrwürdigen Hauses beiträgt. 

 

 

ăLichtenberger Unternehmen des Jahres 2017ò 
ausgezeichnet  
 

w(C=BN?H<?LA?L 1HN?LH?BG?H >?M &;BL?M ]e\bv £ diesen Titel trägt 

seit dem 11. Oktober die dopa Entwicklungsgesellschaft für 

Oberflächenbearbeitungstechnologie mbH. Auf dem jährlichen 

Unternehmerabend des Bezirksamtes Lichtenberg im Tierpark habe 

ich den Preis gemeinsam mit Bezirksbürgermeister Michael Grunst, 

der Vertreter des Wirtschaftskreises Hohenschönhausen-

Lichtenberg, Karsten Dietrich, und dem Vorsitzenden des 

Lichtenberger Wirtschaftsausschusses, Martin Schaefer, übergeben.  

 

Die dopa Entwicklungsgesellschaft für 

Oberflächenbearbeitungstechnologie mbH ist ein 1990 in 

Lichtenberg gegründetes Familienunternehmen, das mit 40 

Mitarbeitern unter anderem Diamantwerkzeuge entwickelt und 

fertigt. Es ist spezialisiert auf die Bearbeitung von optischen Gläsern, 

Sonderkeramiken und Kristallen. Die innovativen Produkte brachten 

Pressespiegel  

¶ Berliner Woche 

Kommt die Hilfe an? 

Forschungsprojekt über 

Obdachlose 
http://www.berliner -

woche.de/lichtenberg/soziales/kommt-

die-hilfe-an-forschungsprojekt-ueber-

obdachlose-d133554.html 

 

¶ Berliner Woche 

Woche der älteren Menschen 
http://www.berliner -

woche.de/lichtenberg/soziales/woche-

der-aelteren-menschen-d132751.html 

 

¶ Berliner Woche 

Kooperationsvereinbarung 

zwischen Wirtschaftskreis 

und Bezirksamt 
http://www.berliner -

woche.de/lichtenberg/wirtschaft/zusa

mmenarbeit-fixiert-

kooperationsvereinbarung-zwischen-

wirtschaftskreis-und-bezirksamt-

d132854.html 

 

¶ Berliner Woche 

Sicherheit für Kleingärten: 

Bezirksamt will grüne 

Rückzugsorte schützen 
http://www.berliner -

woche.de/lichtenberg/politik/sicherheit

-fuer-kleingaerten-bezirksamt-will-

gruene-rueckzugsorte-schuetzen-

d132856.html 

 

¶ RBB 

"Korallenwelt" entsteht an 

der Rummelsburger Bucht 
https:// www.rbb24.de/wirtschaft/beitr

ag/2017/09/an-der-rummelsburger-

bucht-blueht-korallenwelt.html  

 

¶ Tagesspiegel 

Ein Korallengarten für das 

Paul-und-Paula-Ufer 
http://www.tagesspiegel.de/berlin/cora

l-world-am-rummelsburger-see-ein-

korallengarten-fuer-das-paul-und-

paula-ufer/20298422.html  

Gruppenbild mit Preisträgern. In der Mitte die Brüder Marcel und Mario Patraschkov, die 

die Geschäfte der dopa führen und den Preis entgegen nahmen. 

http://www.berliner-woche.de/lichtenberg/soziales/kommt-die-hilfe-an-forschungsprojekt-ueber-obdachlose-d133554.html
http://www.berliner-woche.de/lichtenberg/soziales/kommt-die-hilfe-an-forschungsprojekt-ueber-obdachlose-d133554.html
http://www.berliner-woche.de/lichtenberg/soziales/kommt-die-hilfe-an-forschungsprojekt-ueber-obdachlose-d133554.html
http://www.berliner-woche.de/lichtenberg/soziales/kommt-die-hilfe-an-forschungsprojekt-ueber-obdachlose-d133554.html
http://www.berliner-woche.de/lichtenberg/soziales/woche-der-aelteren-menschen-d132751.html
http://www.berliner-woche.de/lichtenberg/soziales/woche-der-aelteren-menschen-d132751.html
http://www.berliner-woche.de/lichtenberg/soziales/woche-der-aelteren-menschen-d132751.html
http://www.berliner-woche.de/lichtenberg/wirtschaft/zusammenarbeit-fixiert-kooperationsvereinbarung-zwischen-wirtschaftskreis-und-bezirksamt-d132854.html
http://www.berliner-woche.de/lichtenberg/wirtschaft/zusammenarbeit-fixiert-kooperationsvereinbarung-zwischen-wirtschaftskreis-und-bezirksamt-d132854.html
http://www.berliner-woche.de/lichtenberg/wirtschaft/zusammenarbeit-fixiert-kooperationsvereinbarung-zwischen-wirtschaftskreis-und-bezirksamt-d132854.html
http://www.berliner-woche.de/lichtenberg/wirtschaft/zusammenarbeit-fixiert-kooperationsvereinbarung-zwischen-wirtschaftskreis-und-bezirksamt-d132854.html
http://www.berliner-woche.de/lichtenberg/wirtschaft/zusammenarbeit-fixiert-kooperationsvereinbarung-zwischen-wirtschaftskreis-und-bezirksamt-d132854.html
http://www.berliner-woche.de/lichtenberg/wirtschaft/zusammenarbeit-fixiert-kooperationsvereinbarung-zwischen-wirtschaftskreis-und-bezirksamt-d132854.html
http://www.berliner-woche.de/lichtenberg/politik/sicherheit-fuer-kleingaerten-bezirksamt-will-gruene-rueckzugsorte-schuetzen-d132856.html
http://www.berliner-woche.de/lichtenberg/politik/sicherheit-fuer-kleingaerten-bezirksamt-will-gruene-rueckzugsorte-schuetzen-d132856.html
http://www.berliner-woche.de/lichtenberg/politik/sicherheit-fuer-kleingaerten-bezirksamt-will-gruene-rueckzugsorte-schuetzen-d132856.html
http://www.berliner-woche.de/lichtenberg/politik/sicherheit-fuer-kleingaerten-bezirksamt-will-gruene-rueckzugsorte-schuetzen-d132856.html
http://www.berliner-woche.de/lichtenberg/politik/sicherheit-fuer-kleingaerten-bezirksamt-will-gruene-rueckzugsorte-schuetzen-d132856.html
https://www.rbb24.de/wirtschaft/beitrag/2017/09/an-der-rummelsburger-bucht-blueht-korallenwelt.html
https://www.rbb24.de/wirtschaft/beitrag/2017/09/an-der-rummelsburger-bucht-blueht-korallenwelt.html
https://www.rbb24.de/wirtschaft/beitrag/2017/09/an-der-rummelsburger-bucht-blueht-korallenwelt.html
http://www.tagesspiegel.de/berlin/coral-world-am-rummelsburger-see-ein-korallengarten-fuer-das-paul-und-paula-ufer/20298422.html
http://www.tagesspiegel.de/berlin/coral-world-am-rummelsburger-see-ein-korallengarten-fuer-das-paul-und-paula-ufer/20298422.html
http://www.tagesspiegel.de/berlin/coral-world-am-rummelsburger-see-ein-korallengarten-fuer-das-paul-und-paula-ufer/20298422.html
http://www.tagesspiegel.de/berlin/coral-world-am-rummelsburger-see-ein-korallengarten-fuer-das-paul-und-paula-ufer/20298422.html
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den wirtschaftlichen Erfolg, der zu stetig wachsenden Mitarbeiterzahlen führte. Im Mai 

konnte das Unternehmen seinen mit viel Anstrengung und unternehmerischen Mut 

errichteten neuen Firmenstandort an der Pablo-Picasso-Straße in Hohenschönhausen 

beziehen. 

 

Bei der Juryentscheidung gab das besondere Engagement für den Bezirk ebenso den 

Ausschlag wie die ausgezeichnete Mitarbeiterfürsorge. Den Preis verleihen wir zusammen 

mit dem Wirtschaftskreis Hohenschönhausen-Lichtenberg £ der auch das Preisgeld in 

Höhe von 1.000 j stiftet £ und dem Wirtschaftsausschuss nun schon seit 2012. Jedes Jahr 

werden tolle Unternehmen nominiert, mit denen der Bezirk auch gut für sich als 

Wirtschaftsstandort werben kann. Das Preisgeld von 1.000 Euro stiftet der 

Wirtschaftskreis.  

 

 

UnternehmerRat in Lichtenberg für mehr Wirtschaftsfreundlichkeit 
gegründet  
 

In Lichtenberg hat sich ein Unternehmerrat gegründet. Er vereint die aktiven 

Interessenvertreter der Lichtenberger Wirtschaft in einem neuen Netzwerk. Dazu gehören: 

¶ Büro für Wirtschaftsförderung  

¶ Paul Rehfeld, Kreisverband Lichtenberg des Bundesverbandes der 

mittelständischen Wirtschaft e.V.  

¶ Michael Schmidt, Netzwerk der Wirtschaft in Berlin NordOst e.V.  

¶ Uwe Beier, Unternehmensportal Lichtenberg (UPL)  

¶ Peter Schmidt, Unternehmerverband Berlin e.V.  

¶ Jorge Guimet, UnternehmensNetzwerk Herzbergstraße e.V.  

¶ Dr. Hannelore Helbig-Zschäpe, Wirtschaftskreis Hohenschönhausen-Lichtenberg  

¶ Antje Hagen, MIT Lichtenberg  

¶ und ich, Birgit Monteiro. 

Gemeinsam wollen wir die Zusammenarbeit der verschiedenen Netzwerke der hiesigen 

Unternehmen sowohl untereinander als auch mit dem Bezirksamt verbessern. 

 

Um dieses Ziel zu erreichen, haben wir einen Aktionsplan verabschiedet, der regelmäßig 

fortgeschrieben wird. Dieser regelt die weitere Zusammenarbeit. Er sieht u.a. vor, dass die 

Wirtschaftsvertreter an den Sitzungen von Gremien und Ausschüssen im Rathaus 

teilnehmen.  

Dort sollen die Interessen der Lichtenberger Unternehmen stärker hörbar gemacht 

werden. Gemeinsam wollen wir neue Veranstaltungsformate und Projekte zur Stärkung 
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unseres Wirtschaftsstandortes entwickeln. Unser Netzwerk wird kontinuierlich ausgebaut. 

Weitere Interessenten sind herzlich willkommen. 

 

 
 

Das Unternehmertum in Lichtenberg verfügt damit über eine weitere starke Stimme. Diese 

Stimme wird auch dringend gebraucht, um unsere Gewerbegebiete vor Investoren zu 

schützen, die daraus Wohngebiete machen wollen. Das sichert Arbeitsplätze. 

 

Der Unternehmerrat trifft sich künftig mindestens drei Mal im Jahr im Rathaus zum 

Gedankenaustausch und zur Planung seiner Aktivitäten. Dazwischen wird es viele 

individuelle Kontakte zwischen den einzelnen Akteuren geben. Alle Veranstaltungen und 

Projekte des Unternehmerrates werden ab sofort auf der Internetseite des UPL / 

Unternehmerportal Lichtenberg veröffentlicht. www.upl-lichtenberg.de   

 

 
Aktuelle Bau - und Planungsvorhaben  
 

In den Sitzungen des BVV-Ausschusses Ökologische Stadtentwicklung und Mieterschutz ist 

die Vorstellung von ausgewählten aktuellen Bau- und Planungsvorhaben in Lichtenberg ein 

fester Tagesordnungspunkt. Die Liste wird auch regelmäßig an die Presse weitergegeben 

und in den Rathausnachrichten veröffentlicht. Ich berichte auch in meinem Newsletter 

regelmäßig dazu, um noch mehr Menschen zu erreichen. Durch die breite Veröffentlichung 

bekommen wir schon in einem frühen Planungsstadium eine Rückmeldung und können dies 

ins weitere Verfahren einfließen lassen.  

Der Ausschuss tagt immer am ersten Donnerstag eines Monats im Lichtenberger Rathaus. 

http://www.upl-lichtenberg.de/
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Aktuelle Planungsvorhaben  
 Anzahl  

WE / GE 

Vincent-van-Gogh-Str. 38  

Neu-HSH 

geplante Kita mit 75 Plätzen - 

Waldowstr. 33  

Alt-HSH 

3. geplante Kita im B-Plan XXII-31, Platzzahl 

noch offen 

- 

Landsberger Allee /  

Ferdinand-Schultze-Str. 

Alt-HSH 

vorhabenbezogenes B-Planverfahren 11-118 

VE, Erhöhung der WE-Anzahl von 900 auf 1600 

1.600 

Bernhard-Bästlein-Str. 3 

Fennpfuhl 

geplantes Wohnhochhaus mit 10 bzw. 20 

Geschossen 

80-120 

Siegfriedstr. 71 

Alt-Lichtenberg 

vietnamesische Kultureinrichtung auf dem 

Gelände des ehem. BVB-Bades 

- 

 

 

Neueingänge Bauanträge und Vorbescheide 

 

Neubrandenburger 

Straße 51 

Neu-HSH 

Neubau Kindertagesstätte mit 120 Plätzen - 

Nördlich Landsberger 

Allee 255 Alt-HSH 

Neubau eines Wohnhauses, 8 Geschosse 50 

Neustrelitzer Straße 32 

Alt-HSH 

Erweiterung Kita, 80 Plätze - 

Siegfriedstraße 152 

Alt-Lichtenberg 

Errichtung eines Bürogebäudes mit 3,5 

Geschossen, direkter Anbau an die bestehende 

Werkhalle 

- 

Lückstraße 13 

Rummelsburg 

Neubau Wohn- und Geschäftshaus; rund 

2.100m² Wohnfläche, 80m² Gewerbefläche, 15 

Stellplätze; 

6 Vollgeschosse + Staffelgeschoss 

noch 

unbekannt 

Otto-Schmirgal-Str. 

Friedrichsfelde Süd 

Neubau eines Wohnhochhauses, 10 Geschosse 100 

Blockdammweg 31 

Karlshorst 

Umnutzung einer Schule zur Kita im Zuge des 

Wohnungsbauvorhabens Parkstadt Karlshorst 

- 

Köpenicker Chaussee 2 

Karlshorst 

Neubau eines Gewerbegebäudes mit 

Werkstätten und Büros 

noch 

unbekannt 
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Der Lichtenberger Arbeitsmarkt im Überblick  
 

 

Offene Stellen des Bezirksamtes finden Sie hier: 

http://www. berlin.de/ba-lichtenberg/aktuelles/ausschreibungen/stellenangebote/artikel.336263.php 

 

Offene Stellen in ganz Deutschland finden Sie bei der Jobbörse der Bundesarbeitsagentur: 

http://jobboerse.arbeitsagentur.de  

 

  

 Aktuell 

per 30.09.2017 

Vormonat 

per 31.08.2017 

Vorjahr 

per 30.09.2016 

Arbeitslose 12.454 12.638 12.590 

Quote in % 

bezogen auf alle zivilen 

Erwerbspersonen 

7,8 7,9 8,0 

Unterbeschäftigung  

ohne Kurzarbeit 
17.074 17.116 17.783 

Unterbeschäftigungsquote 10,4 10,4 11,0 

Arbeitslose unter 25 J. 875 1.005 889 

Quote in % 

der unter 25jährigen 

Erwerbspersonen 

8,1 9,4 7,7 

Gewerbebetriebe 20.958 20.915 20.555 

Möchten Sie diesen Newsletter zukünftig automatisch per E-Mail bekommen?  

Dann schreiben Sie einfach eine formlose E-Mail an birgit.monteiro@lichtenberg.berlin.de  
 

Sie können den Newsletter auch gerne an jedermann weiterverschicken  

oder ausdrucken und verteilen. 
 

Nicht alles, was zu den aktuellen Themen in Lichtenberg zu sagen wäre, passt in das Format eines 

Newsletters. Bitte informieren Sie sich auch über die Pressemitteilungen des Bezirksamtes unter 

http://www.berlin.de/ba-lichtenberg/aktuelles/pressemitteilungen/. Sie können die Pressemitteilungen 

dort auch abonnieren, damit sie automatisch als E-Mail zu Ihnen geschickt werden. Oder Sie folgen uns 

auf Twitter: https://twitter.com/balichtenberg   
 

Falls Sie konkrete Fragen haben, können Sie mir auch gerne direkt eine E-Mail schicken. 
 

V.i.S.d.P.: Bezirksamt Lichtenberg, Bezirksstadträtin Birgit Monteiro, Postfach 10360 Berlin 

Bildrechte: Alle Bilder sind, soweit nicht anders angegeben, Eigentum des Bezirksamtes Lichtenberg 

http://www.berlin.de/ba-lichtenberg/aktuelles/ausschreibungen/stellenangebote/artikel.336263.php
http://jobboerse.arbeitsagentur.de/
mailto:birgit.monteiro@lichtenberg.berlin.de
http://www.berlin.de/ba-lichtenberg/aktuelles/pressemitteilungen/
https://twitter.com/balichtenberg
mailto:birgit.monteiro@lichtenberg.berlin.de
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Fototour S pätsommer 2017  
 

 
Zu Besuch bei Ferrum Lasercut GmbH. Das Unternehmen wurde im Jahr 2000 gegründet und ist 

seit 2006 in Lichtenberg. Mit modernen Lasern wird hier so ziemlich jedes Metall so zugeschnitten, 

wie der Kunde es braucht. Zu den Kunden gehört nicht nur Handwerk und Industrie, sondern auch 

Künstler, die besondere Formen brauchen und denen das Werkzeug dafür fehlt. 17 Mitarbeiter 

arbeiten hier. 

Ende September fand die Woche der älteren Menschen statt. Über 40 Veranstaltungen hat das 

Bezirksamt anlässlich des Internationalen Tages der älteren Menschen auf die Beine gestellt. Die 

Seniorenvertretung organisierte die Auftaktveranstaltung, zu der neben dem Bürgermeister und 

mir auch die Howoge eingeladen war. Wir diskutierten zum Th?G; wÄltere Menschen im Kiez £ 

zufrieden, selbstbestimmt und aktiv oder frustriert und abgehängt?v  
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Auch in diesem Jahr hat das Bezirksamt wieder die 

Bürgermedaille an Menschen verliehen, die sich in 

Lichtenberg in besonderem Maße oder besonders 

langjährig ehrenamtlich engagiert haben. 

 

Ausgezeichnet wurden dieses Jahr:  

Pauline Gutsche, Birgit Hartigs, Marianne Klink, 

Brigitta Mieske, Hannelore und Gert Wilbricht, 

Matthias Kerkhoff, Wolfgang Noack, Dietmar 

Richter, Andreas Svojanovsky 

 

Ich hatte die Ehre, für Frau Mieske eine Laudatio 

zu halten. Sie hat sich über Jahre hinweg dafür 

eingesetzt, die Betreuung und Pflege in den 

Seniorenheimen des Bezirks zu verbessern. Auf 

ihre Initiative hin sind zahlreiche Vertretungen in 

den Heimen entstanden. 

  


